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Jungen 19 Kreisliga B Gruppe 2 Rückrunde

TSV Altenburg II : SV Rommelsbach II 
Samstag, 04.02.2023, 16:00 Uhr

Gelse fixiert zwei Punkte für den SV Rommelsbach II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Rommelsbach II am vergangenen
Samstag in der Jungen 19 Kreisliga B Gruppe 2 Rückrunde beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel
beim TSV Altenburg II. Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Johannes Gelse. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Gurpreet Virk nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Sautter / Schnitzer und Virk / Kemikli, die Sautter / Schnitzer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Sautter / Schnitzer zu Ende ging. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss - / -
, da der SV Rommelsbach II unvollständig angetreten war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Julian Sautter besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Manuel Reichrath noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen Zähler beisteuern konnte Felix Schnitzer im Spiel
gegen Gurpreet Virk, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:
2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Tom Zöllner beim 2:3 gegen Johannes Gelse leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Kaan Kemikli, da der TSV
Altenburg II unvollständig angetreten war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Altenburg II und des SV Rommelsbach II. Ein hartes Stück Arbeit hatte Julian Sautter bei seinem 3:2
gegen Gurpreet Virk zu verrichten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Felix Schnitzer hatte seinen Gegner Manuel
Reichrath beim ungefährdeten 11:9, 12:10, 11:4 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tom Zöllner beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Kaan Kemikli. Der kampflose Sieg von Johannes Gelse bescherte daraufhin dem SV
Rommelsbach II anschließend einen Punkt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Altenburg II nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der SV Rommelsbach II vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den SV
Tübingen III ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Altenburg II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den SV Tübingen II.

 Statistik:
 TSV Altenburg II

Doppel: Sautter / Schnitzer 1:0 
Einzel: J. Sautter 2:0, F. Schnitzer 1:1, T. Zöllner 0:2 

 SV Rommelsbach II
Doppel: Virk / Kemikli 0:1 
Einzel: G. Virk 1:1, M. Reichrath 0:2, K. Kemikli 2:0, J. Gelse 2:0
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